
zur La ibacher Z e i t u n g .
^lr. 31. Samstag den 13. März 18^7.

Vernnschtc Verlautbarungen.
Z. 368. (1) Nr. 2l)3.

E d i c t ,
Bei der Bezirksodrigkeit Schneeberg wird

eine Minuendo- Licitation über die beim Pfarr-
hofe in Oblack herzustellenden Bauten, am ?.
April l. I . , um !» Uhr Vormittazs abgehalten
werden. Die dießfalligen Unkosten sind auf
623 fl. 32 kr. adjustirt worden.

Der Bauplan, das Vorausmaß, die Bau^
devise und die Licitationsbedingnisse können Hier-
amts in den gewöhnlichen Amtöstunden eingese-
hen werden.

Bez. Obrigkeit Schneeberg am 3. März 1847.

I ^35 l ) . ( , ) " Nr. 2.
C o n c u r s ^ E r ö f f n u n g

über das V e r m ö g e n des H a n d e l s -
mannes Pe te r I g l i t s c h .

Von dem Ortsgcrichte dcc Pfarrsgült Franz
in Steyermark wird durch gegenwärtiges Edict
bekannt gemacht:

Es sey von diesem Ortsgerichte in die Eröff-
nung dcb Concurses über das gesammte im Lande
Stcycrmark befindliche bewegliche und unbeweg-
liche Vermögen des Handelsmannes Peter I g -
litsch zu Franz gewilliget, und als Vertreter der
dießfalligen Masse, so auch als einstweiliger Vcr-
mögensvevwalter, Herr ! > . Math. Forregger, Hof-
und Gerichtsadvocat zu Cilli, ausgestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an den Verschul-
deten eine Forderung zu stellen sich berechtiget halt,
hiemit erinnert, bis It). Mai d. I . die Anmel-
dung seiner Forderung in Gestalt einer förmli-
chen Klage wider den Herrn Dr, Forregg r, als
Vertreter dieser Concursmasse, bei diesem Ge-
richte sogewiß einzureichen und in dieser nicht
nur die Richtigkeit der Forderung, sondern auch
das Recht, Kraft dessen er in eine oder die andere
Classe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen,
widrigenfalls nach Verfließung des obcnbe-
stimmtcn Tages Niemand mehr angehört werden
Würde, und jene, die ihre Forderung bis dahin
nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesamm-
ten, im Lande Steyermark befindlichen Vermö-

gens ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn
sollen, wenn ihnen wirklich ein Compcnsations-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eigen-
thümliches Gut von der Masse zu fordern hatten,
oder wenn auä> ihre Forderung auf em liegen-
des Gut dcs Verschuldeten vorgemerkt wäre, so
Mar, daß dergleichen Gläubiger vielmehr, wenn
sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die
Schuld, ungehindert des Compensations-,Eigen-
thums - oder Pfandrechtes, welches ihnen sonst
zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Zugleich wird zur Wahl eines andern Vcr-
mögensvcrwalters, oder zur Bestätigung dls zwar
ernannten, wie auch zur Auswahl eines wenig-
stens aus 3 Individuen zu bestehen habenden
Gläubiger-Ausschusses die Tag'atzung auf den
IN. Ma, d I . Vormittag um 10 Uhr bei die-
se,- Pfarrgült angeordnet, bei welcher die Gläubi-
ger unter einem für den Vermögensverwalter eine
angemessene Instruction vorzuschlagen, und die
in die Vermögens-Verwaltung einschlagenden
Puncte festzusetzen, und zugleich die Vorsichten
zu bestimmen haben, unter welchen sie die Ver«
mögensverwaltung durch selben übernehmen oder
fortführen lassen wollen, ob derselbe zu beeiden,
ob und was von demselben für eine Sicherheit zu
bestellen, ob die Gelder und beweglichen Güter
in seinen Handen zu lassen, oder zur gerichtlichen
Verwahrung zu brmgen seyen.

Concursgericht der Pfarrgült Franz den
5. März ,847.

Z. 322. ft)

bester Qual i tä t , ganz nach fran-
zösischer A r t , ist so eben ange-
kommen uno zu d(N b'lliasten
Fabrikspreisen zu haben bei

Thomschitz ,( Kham.
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Z. 335. ( i )

Das hschfürstlich Wiudischgrätz^" Zlnlehen
von M^6l MWm^Sn i^ii^lSn in Conv. Münze,
wird durch jährlich zweimalige Verlosungen zurück gezahlt.

DieclßcVcrlosungerfolgtamz.Iilm W .
D« dinner $&, C^iup«

in Wien.

Lose kauft und verkauft in Laibach der Handelsmann

Joh. Ev. Wntscher.
Z. 360 ( l )

ANN'ONCB.
Die im vorigen Jahre

Tuch-, Schnitt- und Currentwarcn - Handlung
d e s ' « . ^ . ' ^ ^

am Hauptplaize Nr, 233,

empsiehlt fortwährend dem geneigten Publikum ihr
reichhaltiges Lager von allen Farben T u c h . Co-
VrwOtsn» B r a s i l . N e M r , Corbeau und son-
stige Rock-, Schafwoll- und baumwollene Hosenstosse,
Toskyn, Casemir, Satinclots, Thybet, Merino, Or-
lean glatt und fa?onirt, verschiedene Gattungen Da-
menklcider, so wie auch Umhängtücher in allen Grö-
ßen, weiße und gefärbte Leinen-, Atlas-, Seiden-,
Shawl-,Foulard- und sonstige gedruckte Hals- und
Sacktücher. '^"

gebleicht und ungebleicht, Tischzeug, Handtücher,



173

Servietten, gedruckte Cottone, Ncht und dunkle, <o
wie auch Wcberzeugc und schottische Leinwand, Bett-
Gradl und Zwilliche-

Das neueste in Schafwolle Toulinet-, Plque- und
Seiden-Gilets, Männer-Schawls und Futterstosse,
nebst vielen andern Artikeln. ^__
3. 338. (2)

Große Wem-Licuatlon.
Vom O''«ainte Gonodiz werden die Weinvorräthe aus den Fcch-

sungsjahrcn Ig'tt) an folgenden Tagen zum Verkaufe ausgeboten, als:

Am 7 Apri l '347 zu Seizkloster:
" M g « Eiacnbau . - - - " 5 Oest. E.mer ^

« Zedentwem . - - - b39 „ ^, ^ M7 ^imcr.
« Bergcechtwein . . . 1 ^ « „

Am 3. Apri l '347 zu Seizdorf:
M 6 g e r E.gendau , ^ - - ^ 5 ^es t . E n m r ^

» ?ehcn twe i „ . . . . ^ '' « > « " ^ > m e r .
„ Berqrechtwein - - - ^^" " «

Am 9- April 1347 zu Oplotniz:
lM6gcr rothen Eigenbau . 13 Oest. Euner 20 Mas; i ^?

' ^ weißer Eigenbau . l.05 >. „ „ ^5^9 Eimer,

^ Be^ch twc in . ' 25a I " W ^ ' ^'darunter
65 „ " Rittersderger ^ ^ / s '

Am i0. April '34? zu Gonobiz: ^ " "
43Wger rother Vinarier Eigendau 20 Oest. Elmer — Maß ^ v N > ^

„" — Rittersberger — 12 „ " 20 » s
— Gonodizer — 25 „ „ 20 „ s

„ weißer RNtersderger — 1W „ „ — ,. > 864ElM^.
anderer welßer . — 265 „ . A . ^ 7 ^ " ^

„ Zehentwein . — 2 l ^ „ ' . „ " "'" « H
„ Bergrechtwein . — 135 „ " ^ " ^ ^ /, >,-^

Hiezu werden Kauflustige mit dem Bemerken cmqeladen, daß dleje
Wttne größtcntheils in Halbgcdinden erliegen und m:t denselben hwtan-
gegeden'werdcn, und daß bei der Versteigerung nur rie Hälfte des Kauf-
fchtllings, dle andere Hälfte abcr del der Abfuhr der Weine, welche auf Ge-
fahr der Käufer auch enuge Wochen im herrschaftlichen Keller lugen dlsl-
ben können, zu bezahlen ist.

Qberamt Gonobiz am 4. März 19'47.
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3. 257. (l)
B e i

Buchhändler in Laibach, ist neu zu haben:

Belletristisches Lese -M im
d e r f»

neuesten und vorzüglichsten Nomane aller Nat ionen.
6. Leipzig, Hartleben's Verlags - Expedition- 72 Lief-rungen « 2̂ kr., ,/, fi 2^ kr-

I n obigem Lcse-Cabinct empfangen gebildete, eine geistliche Unterhaltung suchende Leser die
neuesten oder g e l u n g e n s t e n W e r k e der b e l i e b t e s t e n S c h r i f t s t e l l e r des Auslandes
in einer sehr schönen Ausgabe zu dem bil l igste Preise und in allmälicker Anschaffung, wodurch
man unvermerkt in den Besitz einer wcrthvollen Ultterhaltungs-Bibliothek qelanctt.

Die bereits erschienenen 72 Lieferungen enthalten nachstehende Werke, welchem
den beigesetzten Preisen emzein zu habcn sind: °

> »O Lieferung:

Der Dorfnotair- Von Frech, v- Ebtvos. « ^ , 5
. RR _̂ , « . Lieferung:

Die Grasin von Monrion» Von Fr. S o u l i « . ^ ^ ^
Die Sünde des Herrn Antome. V o n G S a n d ^ ^
Moritz, v. Scribe.-D^e TcUlMüI)c?v?SMd^^
-^ 3» - 34. Lieferung: ^ — ^ - ^ ^

Katharina. Von Julius Sandeau. «T',.<«e,,
V ^ ^ . — 3H — 3 8. Lieferung:

Der Capitain N<'mi. Von Ale Bcrthct. «^«77
^ " " ^ ^ 2i> - 4H. Lieferung: ^—^ ^ .

Der Perlenbrunnen. Von Paul Aval. , ^ . « . .
<^> _^ 4 3 — 4 4 . Lieferung^

Der Pachthof vonOseraie. Von E. Berthet "'"..
Heidelberg. Roman von G. P. James. «T,„„.«..
^ ^ " ^ ^ 4 " - tt«. Lieferung: .

Der Graf von Monte Christo. Von Dumas. 'Vr ' '
t»l> - 7«. Lieferung: — ^ _ ^ _

Das Storchenuest. Von Clie Bctthet. «Th.,. ««..
—— - 7Hste Lieferung wird enhalten: ,—

Magdalena. Von Julius Saudeau- >"r j
D,e,e Unterhaltung« - Bibliothek wird «nuuterbrochen fortgesetzt «



An das deutsche musikalische Publikum.
I n der Verlagshandlung von K a r l G ö p e l in S t u t t g a r t sind nachfolgende Sammlungen für Gesang

erschienen, für deren wahrhaft gediegenen und klassischen Inhal t die Namen der berühmtesten und beliebtesten Tonseher,
me Abt , Bmick, Füchs, Na lUwoda, RcUcr, Ivreurzer, Lmdpa inmcr , Hcinr. Marschner, Methfcssel, Reissiger,
^peyer Gpohr , ^ftglichsbcck, T a u w i n Zöllner und vieler andern bürgen; dabei verbinden sie mit einer äußerst a.e-
schmacluo len. eleganten und correctcn Ausstattung die denkbar niedrigsten Preise, wie sie bei Musikwerken, und namentlich
bet der ^eremlgung eines so « i c h ^ und herrlichen Inhaltes mit so ansprechendem Aeußern kaum irgendwo eristiren.
N>ie ftnd daher anch m weiten Kreisen mit Nuhm gekannt und genannt, und dürfen andern, welche sie noch nicht kennen
lernten, mtt vollem Recht empfahlen werden: sie werden überall reichen und dauernden Genuß gewähren. I u

— m u s i k a l i s c h e n F e s t g e f c h e n k e n m-
bäf !n B u c k " n n ^ "ne angenehme und befriedigende Auswahl darbieten; die Weck sind in allen nam-
emvn Hit ^orr b>> '^ ^ ' ' ^ " " » ' N ' namentlich aber in der unterzeichneten, welche sich zu recht zahlreichen Bestellungen

^ " ' " ' w° °s verlangt wi rd , vor dem Ankauf gern auf einige Tage zu eigener Anncht und

Orpheon. Orpheou.
H H ^ ^^ ^ ^ ^ ^ in Original-Compositionen

Positionen der berühmtesten deutsche Tonsetzer, dcr berühmtesten deutschen Tonsctzcr.
Herausgegeben von Th. Tässlichsbeck. Herausgegeben von Th. Täglichsbcck.

j e d e s ^ t ' ^ . ^ s ^ ^ 7 ^ 3 T n 3 V " ''och ̂ ar t , A u s w a h l
Stimm^eP^^^haltcn,. P r . s ^ ^ ' 7 ^ ^ ^ mit Vessleituna der Guitarre
sition durchschnittlich unr etwa 5 kr' l' ^ " ' " " l b ' " ^ Compo- eingerichtet von F. S l b r r .
„nr ttwa dni vierten ln« stchst,,^T,,fH der «7w! ' ! ^ , i ^ ^m.Ä" Der allgemeine Vrifali, womit die in dor rühmlichst brfann-
prcis^ I ' fecks Hme bildcn einon Van w N ^ ' ^ ^ ten Tammlunss : Orpneon. A l b u m fü r Gcsan«, m i t P i a-
ssc!tliä,c V^ado Tttcl. Negistcr und S .'blNick N r t ^ i . ^ « n o f o r t e gelicfcrtcn Lied« und Gcsanac überall anfgcnmnmcn
deriUnntc» Comvomsw. (scith.r Marsch ^ o , . 9 ^ «°rdcn sind und in öffentlichen und ^ivatkrcistn «°rartrancn
pa in tner . Taglichsh^ck. K r cu! /,-V ,/.l 3^ ' werden bat sehr häufiae Nachfragen nach eincm Alranqcmntt
^ i« jetzt sind l r s ^ n 30 H,ss/ ^ , . ^ . ? ' ^ " " m ^ , «bieder mit Guit^re-Vegleitunss vcranlaftt, (5s wird' daher
'"'d G'sa"^ enthaltend), wolche auch bandw? und n»,n n "tt n Gesc.Nssfrn.ndcn. welche sich auf der Gmtarre brak.tcn d,cse
folgenden Ansa»ben und Preiscn zu hab.« sind- ^ Sammlung willkmnmen seyn. welche in gleich schimcrAusstattung
, Ocbef tet : 3 f l ,^ , f r rl, od 25k,, ?n <°. . ' ^ und Ginrichtung nnb zu dcmftlbm wohlfeilen Preise, w,e dn Nus-

c.« Ktablst ch-Ums^ < ' ? ^ ^ ' ^ 2 " ^ - M . gäbe mit Pianoforte, erscheint, nämlich
" ' 3 ' k 12 k" ^ / ? ThV Ä ' ä a ' ' " ' G o l d s c h n i t t - m Heft,.' van t6 Mtcusnlcn Hach-Guart
, „ / ^ P r a c h t ^ l n « g a b ^ m i t r A ' ^ , ' " ' . 1 " ^ " / r h . " e r 1 1 ' / . ^ odcr 34 kr. C . M . ,

zwei Vändc in Einem Ginbande, also der D u n ! ^ " ^ lt d , „n drci bereit« vorlieaen. und dilrchgchrnds da« Geschick de«
, „ i „ rothem Sa f f i an -Lede r : ^ " v a n d : Bearbeiters erkennen lassm. da« Nrrangcmcnt so z,i treffen, daß

i2 fi. rh. oder ? Thlr. 10 Sar oder 11 N (5 ^1 , f°wokl die Gnitarre-Vessleitnug auch sur mmdcr aeubtc Gmtarre-
« . .'« , -^bem enalischpn ss,.«.'.!.. Evieler. als c»ich sämmtliche Gesänge fur hohe wie fur tiefe

Die beiden Pracht-Äüsgabcn in Dovpelbänden. fiir welch? , Die Sammluna, wird regelmäßig, alle zwei bis drei Monate
die Stempel zu den Ornamenten nach eigens fiir diesen Zweck "'" Heft. fortgesetzt,
entworfenen geschmackvollen Zeichnungen geschnitten sind. und -".
deren Einband den schönsten «Zrzengiüssen der Vi.chbindenverk- " « l V e i - ^ b t / l ' l i c K s NU« O^/Vieon « u / ^ « n a / i i T - i e :
statten de« I n - und Auslandes an Pracht nicht nachstehen, wohl I '—II Î 'T ^ ^ Î  «H^^I^p^I'
aber an Geschmack sie über.reffen. eignen sich gan; besonders , „ f ° " ^ ' " ' " , °p> ° ' ' / ° ° 7 ^ ' " " ,7- " c>„ K l « ^ »
al« schönste und herrlichste Fesissaben der Liebe nnd " ' Z ^ ' «"- 22'/, ^ ' . ^ " ^ ' ° ^ n ° ^ ' "« ^ '
Freundschaft bei zesslichen Gelcgeudeiten. ' ' ^ " t»r N°.it°n «ä«̂  ^It. < ll. <2 l.r. ««. «V« Se'. ^ « " " F " ,

auf da« beste empfehlen." „ , ^ , . «. ?'/. u«ä 9 8er. i „ °u°° N ° « l 5 k ° ° « l » n l ° n « °^.It«°.
Dlc Saminlung wlll, regelmäßig, aNe sech« bls acht Wochen >u°» 6i°«° s«n.miu°e « " Lz°»°,^»>ölz«ko . u , vr^oon ^ «

" N Heft, fortgesetzt. l<,.tl«.«t.t u°<l «r««kn.



Deutsche Liederhalle. P h i l o m e l a
M e und neue Lieder für Freunde des mchrstim- Sammlung auserlesener Licdcr und Gesänge fül
migen Gesanges und für häusliche und gesellige gemischte S t i m m e n (Sopran, Al t , Tenor
Kreise. M i t Original-Comftositioncn der berühm- und Baß). M i t Origiual-Comftositionen der be-

testen deutschen Tonsetzer herausgegeben von rühmtesten deutschen Tonsetzer herausgegeben von
T h . Täqlichsbeck. Th. Täglichsbcck.

( I n z m e i ^ e i l i g e r P a r t i l l! r.) Erscheint IN Heften
IttHeften von4Vosseli zu24fr,rh,od.7'/2Sgr. ud,23kr.C.M. in zweizeiliger Par t i tu r in ausgesetzten Stimmen

Grster nnd zweiter Äand, « 12 kr. od. 3 '/< Sgr. i» 24 lr. ob. 7'/, Sgr.
jeder in 12 Heften oder 4 Abtheilungen: Vei dem 'Klingel an derartig,: ssomvositionln wird diese

l. Licder zu Scbütz ',»o Trich. — II . GcscMqe« Tr<is,en, Lt» wohlfeile Sammlung, von welcher zwei Hefts, erschienen sind,
be»«>ien»ß.— III. Frlililing, Hci,na!l,»,,d Wanocrschaft, — IV. Liclic, den Freunden und Freu,ldinnen des mehrstimmigen Gesangei
Lust uno Leid. line willfoinniene Grscheinuna seyn.

Preis jeder Abtheilung: ^ ^ - v ^ - ^ ^ ^ - - '
1 fl. ,2 kr. rh. od. 2^'/e Egr. od. 1 fl. 8 fr. C.M. ^ , ̂  Scchz'g .u^r lc,me

Die nun vollendeten beiden ersten Vändc soder 8 Nbthei- I<7l l^ l l I l l i l ' »H l1l1^l7!l^
lmi-ien) weisen in il'^n Nessistsrn eine Anzahl von a/gen 7l>0 Lie- ^ « » , ^ / v ^ » , ^ » / ^ V^^/V^^z«.^
dcrn nach. worunter ^59'Oriqiual-stmnpositionln der besten oder Kirchenlieder nach den kirchlichen Festzeitell
Tonsetzer. Gesangvereinen, welche die Liederballe !!! Parthiecn sseordnet, ^um Gebrauch für Kvmnaslen Scnü<
ansckaff.n, werden trotz de« sebr wohlseilen Preise« bedeutende ^ " l l " " . >̂>n» ^ .u lu l iu ) sur ^ l Mlianc I , ^ M '
Vorfälle znqesichert. Nllrlen, Lel)ler-Ge,angvere!ne, ktrchltchckhore u >s. w.

Die Samminng wird fortsschtzt, l)mi nun an jährlich 4 bis ^nd für Mäunelstimmeil vierstimmig bearbeitet
^ . . H ^ : , von F. I . K l l l l ke l , großh, hcss. Seminar-M»siflehrev,

^ >̂ î  l i N ^ " ^ ' l ^ l̂ ^ "^ ̂  ^'^' °^ ^ ^ ^'' ̂ ' ^ '
^ » / ^' i. V N» Parthic-Prei«, auf einmal und qeqcn baare Zal'liing genommen'

ssür Quartett- nnd Chor-Gesang ohne Begleitung. 20 Gr. und darüber ä 4<> fr. rh. od. <2 S q r ^ d e r ^ < i ^ ( i M ^
Mi t Original-Composltioncn der berühmtesten ^Nllte^'^e^ltüe

deutschen Tonscher herausgeben von ^^ ̂ . ^ ̂ , ^ ^ Vollludeten! Sammlung vo"
I n P a r t i t u r m>5 in ausgesctzien Stimmen. (6^ ) Quartett- und Chor-Gesängen für Männer-

Jede Ausgabe ,n Heften stimmen bei Trauerfeiellichkeilen am Grabe, in vcr
von 1 Aoqen zn L i kr. rh. oder 7>/, Sssr. od. 23 lr. E.M., Kirche, im Trauerhause u. s. w . , unter M i t w i r -
dci,n s>. rejp, <2 einen Partitur-und vier Stimmen-Vände bilden. , ^ ̂  c^s c?-" , ' ̂  ^ s. ^ l.. ̂  ^ ^^ ». . . ^ „

Erster, zweiter nnd drit ter Vand, kung von T h . Tagl ichsbcck herausgegeben von
jeder in Partitur: <3arl Henn ig .

2 st, 34 fr. vh, od. 1 Thlr. 15 Sgr. ob. 2 fl. t5 kr. C.M. Preis: <!8 fr, rh. °?, <,) Sgr, oder l̂5) fr. (5.M. .
jeder Stiminen-Vand: Parthie-Prei«, auf einmal iiüd gegen baare Zahlung qenouünen: ß

1 ss. 12 fr. rb. od. 2^'/z Sgr. od. 1 fl, 8 fr. C.M. <«Vxpl. nnd darüber i, 40 kr, rl). od. i2 <3gr. od. 3« kr. l i .M.
Das Odeon entl'ä'lt eine für die speeiellerc» Vedürfnissc der 2» „ ., „ " ̂ ^ kr. rh, od. <« T g r . ^ I U 5r. C-M.^

Gesangvereine und Liedertafeln berechnete nnd znglcich in an«- ^ - . . ^.„ ^ , ^H, » > ,^ . .
ssesehten Stimmen veranstaltete Auswahl ans der Liederhalle. HtPllklNllNlZ lUt" lltt UUrttNeMktttolN
T i e bis jetzt vollendeten drei Vande entbalten eine Reihenfolge ,. . cv» ̂  , >. ̂  en->'^ ^<^>>7> »s^^. . <..<^ .,, '„/ '»»
°°n4N4Gesangnnmmern. nnd es ist ein ansfl.brlicher P r o s ^ deS VatcllandcS. M i t (137) alten UNd licucn
mit vollständigem Inhalts- und Tonsetzer-Verzeichnis) nnent- SaNgN'eiseN der bestell Tonsel)er fü l Vierstimmige»
Mlich zu erhalten, welchen wir namentlich den Vorständen aller ^ ' « ^ . > . Vorwort V0N A. N a V e N st e i N.

Die Fortsetzung erscheint in jälnlich <l bis 6 Heften mit ^ ^ ^ ^ " _ ^ ^ ^ ^ ^ ^, ch. od^N Sssr̂ od. 4 8 ^ r ^ M ^

d^azn^^e^ b^ t̂ur-Hefte,:̂  D l N ^ - L i e d e M c h .
^jeyn Ä-lPeltltedep Auswahl aus dem Licderfranz für die Turnge-

für Männerstimmen vier, u. fünfstimmig eingerichtet meinden des Vaterlandes ( M Lieder) mit vier-
von G. A. Dicterich. stimmigen Eangwciscn.

Partitur uud Stimmen: P^iZ: ̂ ,< fr. rh. od. 7'/z Sgr. od. 23 kr. C.M.
H fl. 36 kr. od. t Thlr. od. 1 fl. 30 kr. C.M. Parthie-Preis. auf einmal nnd gegen baarc Zahlung genommen:

Die Stimme» besonders : !iN Gr. n darüber i> A> kr, rh. od. si Sgr. od. 18 fr. C.M.
t fl. t2 kr. rh. ob. 227, Sgr. od. 1 st. 8 lr. C.M. 5l> „ „ ^ » <8 fr. rh. ov. 5 Sgr. od. 15 fr. N.M.

G. Lercher in Laibach.


